
31. Mai 2025

Friedlicher Protest in Reutlingen: 750
demonstrieren für Deutschland!

Am 31.05.2025 protestierten in Reutlingen bis zu 750
Menschen für Demokratie. Gegendemonstranten und

Polizei hielten die Lage friedlich.

Reutlingen, Deutschland - Rund 750 Menschen nahmen am
Samstag, den 31. Mai 2025, an einer Protestaktion des
Bündnisses „Gemeinsam für Deutschland“ in Reutlingen teil.
Diese Veranstaltung war Teil einer bundesweiten
Demonstrationsreihe, die in allen 16 Bundesländern stattfand,
um verschiedene gesellschaftliche Anliegen zu artikulieren. Der
Protestmarsch begann kurz vor 15 Uhr bei der Reutlinger
Stadthalle und bewegte sich durch die Innenstadt. Dabei kam es
zu einem signifikanten Aufeinandertreffen mit etwa 500
Gegendemonstranten, die sich gegen die Kundgebung
aussprachen.

Das Bündnis „Gemeinsam für Deutschland“ beschreibt sich als



parteilos und verfolgt Forderungen wie flächendeckende
Grenzkontrollen sowie das Ende weiterer finanzieller
Unterstützung für die Ukraine. Diese Anliegen sind Teil eines
breiteren Spektrums an politischen Positionen, das von
verschiedenen extremistischen und nicht-extremistischen
Akteuren vertreten wird, wie das baden-württembergische
Innenministerium feststellte. Die Gegendemonstration wurde
unter anderem von der Partei Die Linke und dem Bündnis
„Gemeinsam und solidarisch gegen Rechts“ organisiert, die mit
Slogans wie „Die rechte Welle brechen“ und „Nazis blockieren“
auftraten.

Friedlichkeit trotz Spannung

Trotz der teils angespannten Stimmung blieb die Lage gemäß
einem Polizeisprecher friedlich. Die Polizei hatte ein
Großaufgebot im dreistelligen Bereich mobilisiert, um die
Gruppen auf Distanz zu halten und sicherzustellen, dass es
keine gewaltsamen Auseinandersetzungen gab. Mehrere
Blockadeversuche von Gegendemonstranten gegen die Route
des Protestmarsches des Bündnisses führten dazu, dass die
Route kurzfristig geändert werden musste. Dennoch waren die
Demonstrationen geprägt von einer deutlich wahrnehmbaren
Präsenz und einer Vielzahl an Meinungen, die in der
Öffentlichkeit Gehör fanden.

In Reutlingen wurden etwa 1.000 Teilnehmer aus dem rechten
Spektrum erwartet, während die Gegendemonstranten laut
Prognosen die Zahl von 5.000 überschreiten sollten. Ähnliche
Proteste fanden auch in anderen Städten wie Balingen und
Karlsruhe statt, wo die Polizei mit erhöhtem Einsatz auf
eventuelle Konflikte vorbereitet war. In Karlsruhe beispielsweise
wurden rund 3.000 Gegendemonstranten erwartet, während
sich einige hundert Menschen im selben Stadtgebiet angemeldet
hatten, um unter dem gleichen Motto zu demonstrieren.

Kontext der Protestbewegungen



Diese Ereignisse knüpfen an eine lange Geschichte von
Protestbewegungen in Deutschland an, die bis ins Jahr 1945
zurückreicht. Wissenschaftliche Studien haben gezeigt, dass
Proteste oft als Ausdruck gesellschaftlicher Defizite und
ungehobener Bedürfnisse entstanden. Historisch gesehen waren
Proteste ein wichtiges Mittel, um soziale, politische und
wirtschaftliche Probleme sichtbar zu machen. Von der
Friedensbewegung der 1980er-Jahre bis zu den aktuellen
Auseinandersetzungen um demokratische Grundrechte und
soziale Gerechtigkeit bleibt das Recht auf Meinungsäußerung
eine zentrale Forderung, die verschiedene Bevölkerungsgruppen
vereint.

Die Demonstrationen vom 31. Mai 2025 illustrieren ein weiteres
Mal die Bedeutung von Protest als Mittel der gesellschaftlichen
Artikulation. Es bleibt abzuwarten, wie diese Bewegungen die
politische Landschaft in Deutschland weiterhin prägen werden.
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